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Geſetz- Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 34. 


(Nr. 8661.) Allerhöchſter Erlaß vom 11. Auguſt 1879, betreffend die Rangverhältniſſe der 
richterlichen Beamten und der Beamten der Staatsanwaltſchaft bei den mit 
dem 1. Oktober 1879 ins Leben tretenden Gerichtsbehörden. 


Auf den Bericht des Staatsminiſteriums vom 30. Juli d. J. beſtimme Ich über 
die Rangverhältniſſe der richterlichen Beamten und der Beamten der Staats⸗ 
anwaltſchaft bei den mit dem 1. Oktober d. J. ins Leben tretenden Gerichtsbehörden 
was folgt: 


1) Die Präſidenten der Oberlandesgerichte gehören zur zweiten Rangklaſſe 
der höheren Provinzialbeamten. 


2) Die Senatspräſidenten der Oberlandesgerichte, die Land erichtspräſidenten 
und die Oberſtaatsanwälte gehören zur dritten Rangklaſſe der höheren 
Provinzialbeamten. 


3) Die Oberlandesgerichtsräthe, die Landgerichtsdirektoren und die Erſten 
Eee gehören zur vierten Rangklaſſe der höheren Provinzial: 
eamten. 


4) Die Landrichter, die Amtsrichter und die Staatsanwälte gehören zur 
fünften Rangklaſſe der höheren Provinzialbeamten. Einem Theile der 
Landrichter und Amtsrichter kann durch die Ernennung zum Landgerichts⸗ 
rath oder zum e ee perſönlich ein höherer Amtskarakter mit 
dem Range der Räthe der vierten Klaſſe verliehen werden. Dieſe Ver⸗ 
leihung ſoll jedoch nicht über ein Drittheil der Geſammtzahl umfaſſen 
und nur an ſolche Richter erfolgen, welche mindeſtens ein zwölfjähriges 
richterliches Dienſtalter (F. 5 der Verordnung vom 16. April 1879, 
Geſetz-Samml. S. 318) erreicht haben. 


Die Beſchränkung auf ein Drittheil gilt nicht in Betreff derjenigen zum 

1. Oktober d. J. als Mitglieder der Landgerichte oder Amtsgerichte eintretenden 

Beamten, welchen durch Verleihung des Rathstitels oder eines dem gleichſtehenden 

Amtskarakters ſchon vorher der Vorrang vor den Beamten der fünften Rangklaſſe 

verliehen worden iſt. Inſoweit und ſo lange jedoch durch die Ernennung der 
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Ausgegeben zu Berlin den 25. Auguſt 1879. 


3 92 


A 
* 
1 


\ RR 
FRE TE SR 
2 


373 
For 
25 
Er 
EG 
1 
* 
= 
4 


we g een nu et er Ka IB on, 5 ** h * x h URL, 
vorbezeichneten Beamten zu Landgerichtsräthen und Amtsge 5 Normal⸗ 

Nb von einem Drittheil aller Stellen überſchritten wird, will Ich weiteren 
Anträgen auf Verleihung eines höheren Amtskarakters an aktive Landrichter 
oder Amtsrichter nur ausnahmsweiſe und in ganz beſonders gearteten Fällen 
entgegenſehen. 


Sie haben dieſen Erlaß durch die Geſetz-Sammlung bekannt zu machen. 
Bad Gaſtein, den 11. Auguſt 1879. 


Wilhelm. 


Leonhardt. 
An den Juſtizminiſter. 


Redigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 
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